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den 28. September 1841. 


No,. 226. Dienſta 


Angemeldete Fremde. 
: Angekommen den 26. und 27. September 184114. 

Dior wirkliche Geheime Staats⸗Miniſter und Ober⸗Präſident der Provinz 
Preußen Se. Excellenz v. Schön, Herr Hofrarh Töppen aus Königsberg, Herr 
Rentier v. Brandt nebſt Familie und Gefolge aus London, Herr Partikuljier D. H. 
Rücker aus Riga, die Herren Gutsbeſitzer Kunde mit Gattin aus Kauernuf, Ber⸗ 
tram aus DBärting, Herr Gaſtwirth Priebe aus Konitz, Herr Oekonom R. Engler 
aus Pogutken, Herr Studioſus H. Engler aus Breslau, log. im Hotel de Berlin. 
Der General- Major Herr Freiherr v. Troſchke gus Stargardt, Herr Ritierguts⸗ 
beſitzer v. Blumenthal, Herr Parkikulier v. Blumenthal aus Segenthin, Herz 
Ober⸗Landes⸗ Gerichts Rath Weimann aus Marienwerder, Herr Oberſt Trütſch⸗ 
ler, Herr Diviſions⸗Auditeur Becker aus Königsberg, die Herren Kaufleute Götz 
aus Vordamm, A. und H. Mendelſohn aus Berlin, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Rath Trieſt aus Marienwerder, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Landſchafts⸗De⸗ 
putirter v Koß, Herr Lieutenant u. Gutsbefiger v. Milczewsky aus Uhlingen, Herr 
Gutsbeſitzer Joſt aus Liſſau, Herr Fabrikant v. Roy aus Elbing, Herr Kaufmann 
Gottſchalk aus Stolp, Herr Port diepee⸗Fähmich v. Köppen bon Elbing, log. in 
den drei Mohren. Herr Poſt⸗Sekretair Janzen nebſt Familie aus Breslau, Herr 
Kaufmann v. Strußinski aus Bromberg, Herr Stud med. Kellner aus Berlin, log. 
im Hotel de Thorn. . BER NT EL 
»Vekannt mach ungen, .. a 
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Re De Witte Kwiafkowskf zu Grenzfließ will von den 3 Eiſenhämmem, 
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welche fie an dem Grenzfließbache beſitzt, den mittlern eingehen, den untern vetle⸗ 
gen, und in Folge deffen, das Totalgefälle von dem Waſſerſpiegel des obern Müh⸗ 
lenteiches bis zum Waſſerſpiegel im Durchlaſſe der Chauffeebrücke auf beide Eifen⸗ 
hämmer gleichmäßig vertheilen laſſen. SSR 
8 Zur Genügung der Vorſchrift im F. 6. des Geſetzes vom 28. October 1810 
wird dieſes zur allgemeinen Kenntniß gebracht, und Jedermann, der durch die Aus, 
führung dieſes Projectes eine Gefährdung ſeiner Gerechtſame befürchtet, aufgefordert, 
dieſes von heute ab, binnen 8 Wochen präkluſtviſcher Friſt hier und bei der Wittwe 
Kwiatkowski anzumelden. n / : ; 
Neuſtadt, den 16. Septeniber 1841. 
Der Landrat h i 2. 
=. v. Platen. . 
2. Der auf den 6. Oktober c. hieſelbſt zum Verkauf mehrerer Mobilten au⸗ 
beranmte Termin iſt aufgehoben worden. 
Dirſchau, den 24. September 18414. 
a i Königl. Land⸗ und Stadtgericht. . : 
(BER BE — . —————— — 282. 
: AVERTISSEMENTS 5 
= Die Fiſcherei in der Weichſel von der zweiten Legan bis zur Winterſchanze, 
ſoll in-einem- —— : : 
: den 4. October e. um 11 Uhr Vormittags 5 TE 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Deconomie-Commiffarius Weickhmann anftehen 
den Licitations⸗Termin von Lichtmeß 1842 ab auf 3 oder 6 Jahre in Pacht aufge 
boten werden. 8 5 i 
Danzig, den 2. September 1841. 
5 Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rat. ' 3 
4. Fünf Ballen Pfeffer in havarirtem Zuſtande, follen im Königl. Seepackhofe 
am 28. September a. e., Vormittags 10 Uhr, durch Auction gegen baare Zahlung 
verkauft werden. ; = 
Danzig, den 23. September 1841. i N 
En: Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
a Ent bin dungen. : 
5. Die geſtern Morgens 634 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 


Frau geb. Moewes von einem gefunden Mädchen, beehre ich mich in Stelle ber 
ſonderer Meldung hiedurch ergebenſt anzuzeigen. Engelhardt, 
Danzig, den 27. September 1841. 5 Director des Gymnaſiums, 
6. Die heute Vormittags 1034 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lik⸗ 
ben Frau von einem geſunden Sohne, zeige ich hiemit ergebenſt an. N ER 
Danzig, den 25. September 1841. Ferd. Polentz. 
2. Die heute gegen 5 Uhr Nachmittags erfolgte glückliche Entbindung feiner 


kieben Frau von einem gefunden Knaben, zeigt ergebenſt an 8 i 
Danzig, den 26. September 1841. GSuſtav Ludwig Heim 


ee Belohnung. 5 
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C o des fa l l. 


3 Den 25. d. M., Abends 9 uhr, entfchlief ſanft an auch Eutktäſtung 


unfer geliebte Bruder, Schwager und Onkel, 
0 der Kaufmann Herm. von Dyck, 
im Alter von 66 Jahren. 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten beigen dies ergebenft an - 
as Danzig, den 27. September 1841. die Hinterbliebenen. 
N ve r l o b n n g e 
9. Die Verlobung unſerer Tochter Johanna mit dem Herrn Wolff Becker, 


beehten wit uns ergebenſt anzuzeigen. M. J. Cohn und Frau. 


Johanna Cohn, 
Wolff Becker, 
als Verlobte. 
10. Die Verlobung meiner r Tochter Bertha mit dem Herrn A. M. ertalienet, 
zeige ich ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt au. 
Danzig, den 26. September 1841. Hentiette Auheim, Wittwe. 
Als Verlobte empfehlen ſi ſich: Bertha Anheim, 
A. M. Italiener. 
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Anzeigen. 


11. i Unterrichts Anzeige. 
Am Montage, den 4. October, beginnt in meiner Mioatſchule ein neuer Cur⸗ 


U 


ſus. Da in die einzelnen Klaſſen höchſtens zwanzig Schüler geſetzt werden, fe 5 


bitte ich, die beabſichtigten Meldungen bei Zeiten zu machen, damit ich die nöthi⸗ 
gen Einrichtungen treffen kann. Prediger Böck. 5 


5212. Ein mit guten Zeuguiſſen verſehener Handlungsgehülfe fürs Materſal⸗Ge⸗ 


ſchäft ſucht eine Aten Näheres im Intelligenz⸗Comtoir unter Adreſſe A. I. 


18, Tanz ⸗Unterricht. 


Einem hohen Adel und e Publiko erlaube ich mir die ergebene Anzeige 
zu machen, daß ich meinen Tanzunterricht ſowohl in als außer meinem Hauſe mit 
dem 15. Detbr. d. J. beginnen werde. Gleichzeitig mache ich noch die Bemerkung, 
daß ich mit einer ſchönen Auswahl der beliebteſten und neueſten Tänze, mit allen 


der ſchönſten Pas verbunden, für kommenden Winter aufwarten werde. Gütige 


Theilnehmer „die mich mit ihrem Vertrauen beehren wollen, erſuche ich, ſich gefaͤl⸗ 
ligſt in meinem Logis Franengaſſe WM 857. in den Vormittagsſtunden von 10—12 
d Nachmittags von 2— 4 Uhr zu melden. 

i Emilie Schulz geb. Kotzer, Lehrerin der höheren Tanzkunſt. 


14. Den 26. d. M. iſt ein roth ſeidener Schirm in Langfuhr M 24. vor der 


Thüre ſtehen geblieben. Wer 8 dritten Damm N 1427. abbringt, a eine 
| Mn | 


20. 
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Er ehe 


nommen zu werden wünſchen, ſich bei dem Unterzeichneten melden. 
3 ER Profeſſor Anger, Direktor. 


15,5 In der hieſtgen Königl. Prob.⸗Gewerbſchule beginnt. der neue Lehr⸗Curſus 
Montag, den 11. October, und köunen Diejenigen, welche in dieſe Anſtalt aufge- 


16. Ein brauner Hühnerhund, mit einem meſſingnen Drahthalsbande, hat ſich 5 
am 25. d. M. verlaufen; Finder erhält vorſtädtſchen Graben N 2061. eine ange⸗ 


meſſene Belohnung. 


17. Bequeme Reife Gelegenheit für Paſſagiere und Güter nach Stettin, 


Berlin, Magdeburg, iſt in den 3 Mohren Holzgaſſe anzutreffen. FE 


16. Zur guͤtigen Beachtung für Damen. 


In Bezug auf meine Anzeigen im Jutelligenz⸗Blatt e 194. und dem 


Dampfboot y 102., mache ich hiemit wiederholt bekannt, daß ich im Zuſchneiden 


und Nähen, wie früher Unterricht ertheile, und vorzüglich denen, welche eine leichte 
und fihere Methode zu erlernen wünſchen, da meine Schneidegrt ganz abweichend 
von anderen Methoden dieſer Art iſt, und doch leicht zu begreifen. —, Ich biete 


meine gedruckte Beſchreibung und Tabelle für 23 Rthlr. an. Die hierauf Reflekti⸗ 


renden bitte ich ihre Adreſſe baldigſt an mich, Heil. Geiftgaffe J 1009. fenden 


zu wollen, um mein längeres Hierbleiben darnach einrichten zu können. 
; ee NET en C. A. Perlich, 


u Lehrer fürs Zuſchneiden und Verfertigen der Kleidungsſtücke. x 


Einem geehrten Publiko mache ich die ergebene Anzeige, daß der große a 


IR 
Wallfiſch noch einige Tage zu fehen fein wird. Anu jedem dieſer 


Tage iſt im Bauche des Wallfiſches Concert und Abends eine brillante Erleuchtung. 


Eintrittspreis: Erſter Platz 2 Sgr. Zweiter Platz 1 Sgr. BE 
a = - ARE 
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Mehrere gut erhaltene Sophas, Rohr⸗ und Polſterſtühle, 1 Servante, 1 Klei⸗ 


der⸗, 1 Schreibeſecretair, Sopha⸗, Spiel⸗ und Anſetztiſche, Splegel, 1 Stutzuhr, 1 


SER 55 A u e t S e 
8 „ „% Nittwoch, den 29. ‚September cs, ſollen im Haufe Weißmönchen⸗Kirchen 
gaſſe e 52. auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 


Klqvier, Teppiche, Tiſchdecken, Gardienen, Sopha⸗Ruhekiſſen, gutes Porzellan, Far 


yance und Glas, Lampen, Kaffeemaſchienen, Küchengeräthe und andere nützliche Sa⸗ 


. pe r m i et bung e n. 


21. Glockenthor J 1973, iſt die Wohnung nebſt Geſchäftslocal zu bermiethen. 


chen. 5 E J. T. Engelhard, Auctionator. „„ 


22. Hundegaſſe 265, iſt eine Stube an einzelne Damen zu vermiethen. 


23. Hundegaſſe M348. find 3 neu decorirte Zimmer zu bermiethen. 5 


— > 3 


28 


24. Lauggaſſe Ne 364. find zwei freundlich meublirte Zimmer zu vermiethen 
und zum 1. Detober zu beziehen. 1 55 5 1 5 
25. Tiſchlergaſſe M 572. find Stuben zu vermiethen. r VER 
26. Schmiedegaſſe am Holzmarkt e 295, iſt eine Stube mit Kabinet und 


> 


FFP 5 


neigte Abnahme ergeben 


3 
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Meubeln an einzelne Perſonen zum October zu vermiethen. e 7 
27. Heil. Geiſtgaſſe M 782. find meublirte Zimmer zu bermiethen. 


98, Dritten Damm 2 1420. iſt ein gut meublirter Saal billig zu vermiethen. 


8 4 


20. Burgſtraße M 1620., Waſſerſeite, iſt eine Unterſtube nebſt Kammer, Küche 
und Keller zu rechter Zeit zu vermistgen. „„ 


Sachen zu verkaufen In Danzig. 
8 ö Mobilia oder bewegliche Sachen 


ER Der Ausverkauf von meinen leinen Waaren wird fortgeſetzt, und ſind von 
heute ab viele Artikel aufs Neue im Preiſe heruntergeſetzt, und empfiehlt deren ge⸗ 
SER Ibſeph Pottykus ,, 
et : & ‚om Holzmarkt M 81. 
— * e v “3 5 1 — 7 5 E 
: Jur guͤtigen Beachtung 
Hiermit erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen, daß ich auch in die⸗ 


ſem Jahre mein Lager gefertigter Damen⸗Mäntel, i Bournouſſe, 


er 


* 


und Erispinen, io statten eis fagoniten Tllffetas, Gros de 
Berlin, Satin⸗Luxor, Gros⸗Grain und Satine, 
als auch in den feinsten und modernſten Farben Kaälſer⸗Juchen, Drap 5 
de Dames, Imperial und Electorial, une Caſche⸗ 
mir, glatten und fagonirten Camelots o Mohers 


f . CR: 5 = 
auf's vollſtändigſte nach den neueſten bereits erhaltenen Wiener und Du: 


v 1 * N K 2 x > 7 
riſer M odellen gefertigt halte, und ſchmelchele mir das geſchenkte Ver⸗ 
ttauen, womit ein geehrtes Publikum mich ſeit einer Neihe von Jahren erfreut, 
auch ferner durch die reellſte Bedienung zu erhalten. . g a 


Auch werden Beſtellungen auf oben angezeigte Gegenſtände auf's schnelle i 


und ſauberſte, wie bereits bekannt, ausgeführt. 


, M. Lomwenſtein, Langgaſſe Nro. 396. 


32. 2 I birk. pol. Sophabettgeſtell iſt zu verkaufen Fiaueng. 892. 3 Tr. hoch. 5 
REDET IBAN DDDXADIBGGGOGTI 


en 22 v 5 ; 
1 2 55. = Feines Tiſchſalz empfehte billgſt F G. Kliewer, 8 


ten Damm WM 1287. 8 
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34. Stärke⸗Syrup, in Gebinden und ausgewogen, beſten Leim 577 Rthlr. pro 
Stein, 5 Sgr. pro U, ordinaire Stärke 1 Sgr. 3 Pf., und ſchöne Graupen a 154 


Sgr., empfiehlt Heinrich v. Dühren, Pfefferſtadt e 253. 
35. Mehrere gute Darrenflaken find. zu verkaufen in der Cichorien⸗Fabrik zu 
5 ll | d weiße 5 Blu tenzwiebeltöpfe in alle 

07 5 ellane und weiße Fayance⸗Blun 5 n 
36 r 5 iß 9 3 pfe 


: —42 pen empfiehlt 5 - E, E. Zingler. 
. Aecht engliſche gummirte Tuche, ihrer IJweck⸗ 
maͤßigkeit wegen zu Herbſt⸗ und Winter⸗Roͤcken ſehr 
zu empfehlen, erhielt ſo eben in verſchiedenen Far⸗ 
ben ä F. L. Fiſchel. | 
38. Beſtes Pferde⸗Haartuch zu Stühle⸗ und Sopha⸗ Bezügen em⸗ 
pfiehlt zu den billigſten Preiſen > Hirſch, Holzmarkt NED. 
30. Von beiten engliſchen Macintoſhs⸗Röcken, 
die ich zu hllligſten Preiſen verkaufe, ging mir eine neue Zuſendung ein. ; z 
5 N Ci. L. Köhly. Tuchwaarenhandlung Lauggaſſe A2 532. 
40. Ein gr. Küchenglasſpind 4 Rthlr., 1 gr. Kleiderſpind 5 Rihlr., 1 Mäd⸗ 
1 5 1 Rthlr. 10 Sgr., ſteht Frauengaſſe i 874. zum Verkauf. 


41. 4 große Tiſche und 7. lange Banken ſind billig zu verkaufen Breitegaſſe 
e 5 „ 


. . ˙ m ö?Ä RTEREn 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

a Immobilig oder unbewegliche Sachen. 

42. f Freiwilliger Verkauf. 

BE Land⸗ und Stadtgericht Mewe. 
Das den v. Gers zewskiſchen Minorennen gehörige, im Kreiſe Pr. Stargardt 
belegene Erbpachts ⸗ Vorwerk Mirotken, von 24 Hufen 3 Morgen 126 [JORuthen 

Preuß., abgeſchätzt auf 7290 Rthlr. 13 Sgr. 7 Pf, ferner die denſelben gehörige, 

im Wilhelms walder Revier, Belauf Czarno belegene Forſiparzelle von 42 Morgen 

105 QRuthen Pr., abgeſchätzt auf 100 Rthlr. ſoll in termino „ 

f ‚ den 29. October 1841 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe, Hypothekenſcheine und Kauf⸗ 
Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 5 > 

ee Citation. 5 

SEEN Königl Lands und Stadtgericht Graudenz. ar 
Auf den Antrag des Schneidermeiſters L. Frankenberg werden alle Diejenigen, 

welche an dem auf dem ehemaligen Denißgckſchen Grundſtücke Graudenz M 43., 


as 


00 


Rubrien III. M A. 6. eingetragene Documente über die auf Grund der Obligation 
vom 24. Juni 1811 für den Regiſtrator Friedrich Wilhelm Fäenza ingroſſirteu 
175 Rthlr. Preuß. Courant als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige 
Briefinhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe Anſprüch⸗ 
an hieſiger Gerichtsſtätte in dem peremtoriſchen Termine 5 

. : den 29. Dezember ., Vormittags 10 Uhr, 
dor dem Herrn Kammer ⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Lemke ſelbſt oder durch einen zuläſſigen 
Bevollmächtigten zu Protokoll anzumelden, und zu beſcheinigen. 

Die Nichterſcheinenden werden mit ihren Anſprüchen präcludirt, und ihnen ein 
immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das verlorene Dokument über 175 Rthlr. 
aber für amortiſirt erklärt, und im Hypothekenbuche des verhafteten Grundſtücks 
gelöſcht oder anderweit darüber verfügt werden. 8 ; 


Getreidemarkt zu Danzig, 
a vom 21. bis inel. den 23, September 1841. 5 
. Ans dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 94333 Laſten Getreide über 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 6063 Laſten unver 
kauft und 25555 Laſten gefpeichert. ö 


— 


i : I Rogge 87173 
Weizen. zum zum Gerſte. ] Hafer, 
i Verbrauch] Tranſit. 


1. Verkauft Laſten : 
5 Gewicht, fd 129133 — 
Preis, Rthlr. 


| 
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gr. 36 #7 5 
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2. watenft Laſten co. 
. Vom Lande: 

Jb. Schft. Ser 
E em find paſſitt vom 18. bis inch, 20. September 1841 und nach Danzig 
353ꝛ Laſt 40 Scheffel Weizen, . f 


0 
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55 Danzig, den 27. September 1841. i 
2 1 er eee N 
Briefe.] Geld. N ‚ausgeb. begehrt, 
Sf N Sgr. Sgr. 
BER Si bt N N Friedrichsdo’r .. . 170 — 
f an 8 Monat = 1972 — Augustdo'r. 1 162 — 
H ab Fe en — PDuceaten, neue | 9% — 
7 a 5 10 ws I — Sr dito “alte — — — 
Auster dam. Sicht . = — JKassen-Anweis. Ri) — — 
— 70 Tage 98 | 98: 
3 X Berlin, 8 Tage, een — — 
— 2 Monat 99 — 
Paris, 3 Monat 63 785 
Warschau, 8 Tage. 97 — 
— 2 Mona | — — ; 
SE Schiffs Rap bor. 
: De n 16. September geſegelt. 5 
H. J. Midbrod — &iosrpool — Getreide. ae 


5 Wind O. N. O. 
Deu 17. September eb e 
Thomas — A. Aſchendorf — Liverpool — Stuͤckgut. Ordre. 


Geſegel t. N ö 
G. J. Kirſeboom — e — Holz. 8 a 8 
J. Wieben u a — Knochen. N 
F. J. Kraͤft — England — Getreide. 
3. Stevenſen — Newcaftle — 
S. Lindſey — London — 
O. A Sand — us er € ; 
L. Olfen S Boloft, h 5 
E. E. Qvie — 5 
Y P. ls — Copenbagen — Güter. 
gr N. J Maaß x 22 
Y W. L. Hoppenratb; — Yelereburg — Guüler. : 5 
5 e 31 
Sa C. er Se ER 


Biete aaa, x 
SE . biet. N * Hal, : . Üamfon. : 
Ra: Wind O. R. O. 
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